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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, Umwelt 
 
Ressort 103 - Grünflächen und Forsten 
Ressort 208 – Kinder, Jugend und Familie 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Jan Schulz/ Britta Jobst 
+49 202 563 5079/ 563 2101 
+49 202 563 8049/ 563 8137 
jan.schulz@stadt.wuppertal.de 
britta.jobst@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

17.05.2019 
 
VO/0463/19 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

18.06.2019 BV Heckinghausen Empfehlung/Anhörung 
27.06.2019 Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen
 Empfehlung/Anhörung 
02.07.2019 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung und Betriebsausschuss 
WAW Empfehlung/Anhörung 
03.07.2019 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
08.07.2019 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Neugestaltung der Grünanlage Krautstraße/ Hebbelstraße - Soziale Stadt Heckinghausen 

 
Grund der Vorlage 
 
Die Neugestaltung der Grünanlage Krautstraße/ Hebbelstraße soll als Fördermaßnahme im 
Rahmen des Programms „Soziale Stadt Heckinghausen“ angemeldet werden. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal stimmt der Anmeldung der Fördermaßnahme Neugestaltung 
der Grünanlage Krautstraße/ Hebbelstraße zu und beauftragt die Verwaltung, bei 
entsprechender Bewilligung, die Maßnahme umzusetzen. 
 

 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden 
 
 
Unterschrift 
 
 
Meyer     Dr. Kühn 

mailto:jan.schulz@stadt.wuppertal.de
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Begründung 
 
Die Grünanlage an der Straßenkreuzung Krautstraße/ Hebbelstraße/ Hauffstraße und 
Schnurstraße hat eine Größe von ca. 115m2 und ist geprägt durch eine stattliche Platane, 
einem Sitzbereich und einer Stufenanlage. Die erforderlichen Stützmauern aus der 
Vorkriegszeit mit entsprechenden Geländern dominieren die Anlage.  
 
Die Verfügbarkeit von Grün- und Erholungsflächen trägt zur Identifikation der 
Bewohner*innen im Quartier bei. Da aber Heckinghausen einen hohen Fehlbedarf an Grün- 
und Erholungsflächen aufweist, sollen die vorhandenen Flächen, wie hier die Grünanlage 
Krautstraße/ Hebbelstraße, aufgewertet werden. Die Neugestaltung erhöht die 
Aufenthaltsqualität und unterstreicht zugleich die Besonderheiten der Topographie in diesem 
Quartier. 
Obwohl die Grünanlage sehr klein ist, prägt sie doch den Charakter dieser städtebaulichen 
Situation. 
 
Derzeit befindet sich die Grünanlage in einem sehr schlechten Gesamtzustand. Im 
Besonderen betrifft dies die Mauern und die Sitzgelegenheiten, die kaum noch genutzt 
werden können. Von der Krautstraße aus ist die Grünanlage leicht für Hunde zugänglich, 
was dazu führt, dass die Pflanzbereiche als Toilette missbraucht werden. 
 
Im Zuge der Neugestaltung soll die Mauer zur Krautstraße erhöht und eine vorhandene 
Nische zurückgebaut werden. Der versiegelte Sitzbereich wird neu definiert und der 
Grünanteil gleichzeitig erhöht, wodurch auch die Platane mehr Wurzelraum erhält. Die 
Ausstattungsgegenstände werden neu angeordnet und der Gesamtgestaltung angepasst. 
Der grundlegenden Formensprache der Vorkriegsgestaltung wird hierbei Rechnung 
getragen. 
 
Der als Anlage beigefügte Entwurfsplan wurde den Heckinghauser*innen in der 
Stadtteilkonferenz am 7. März 2019 vorgestellt und durch den Fachplaner erläutert. Bis auf 
den Wunsch nach einem barrierefreien Zugang – dem leider auf Grund der Größe und 
Hanglage nicht nachgekommen werden kann – wurden keine Veränderungs-/ 
Verbesserungsvorschläge gemacht. Die Teilnehmer*innen der Heckinghauser 
Stadtteilkonferenz waren voll und ganz mit der Planung einverstanden und begrüßten diese 
ausdrücklich. 
Zwei Mädchen, die in der Nachbarschaft wohnen, engagieren sich in ihrer Freizeit für die 
Grünanlage. Sie sammeln z.B. Müll auf und haben vor kurzem ein Vogelhäuschen gebaut, 
das jetzt dort aufgehängt wird. Auch diesen beiden Mädchen gefällt Neuplanung und sie 
freuen sich darauf, dass „ihre“ Grünanlage bald verschönert wird. 
 
 
Demografie-Check 
 
a) Ergebnis des Demografie-Checks 
 

Ziel 1 – Stadtstrukturen anpassen    + 

Ziel 2 – Wanderungsbilanz verbessern  0 

Ziel 3 – gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen + 

 
b) Erläuterungen zum Demografie-Check 
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Kosten und Finanzierung 
 
Die Maßnahme soll mit Gesamtausgaben in Höhe von 60.000 € im Rahmen des 
Förderprogramms Soziale Stadt Heckinghausen beantragt werden.  
Bei Bewilligung würden 80 % aus dem oben genannten Förderprogramm finanziert. Das 
entspricht 48.000 €. 
Der kommunale Eigenanteil beträgt 20%, das entspricht 12.000 €. 
Dieser ist im Haushaltsplan 2018/2019 für das Jahr 2019 eingeplant. 
 
Zeitplan 
 
Beantragung der Maßnahme zum STEP 2020 (Antragsfrist 30.09.2019). 
Bei Bewilligung der Maßnahme durch den Fördergeber – voraussichtlich Frühjahr 2020 – 
könnte mit den Arbeiten im Sommer 2020 begonnen werden. 
 

 
Anlagen 
 
01 – Entwurfsplan Grünanlage Krautstraße/ Hebbelstraße 
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